
K2-076-3 Wahlprogramm Kapitel 2: Stadt der Möglichkeiten

Antragsteller*in: Stefanie Remlinger

Änderungsantrag zu K2

Von Zeile 75 bis 81:
nachweisen und auf Schulgeld verzichten, stellen wir eine bessere finanzielle Förderung in Aussicht.
Wir wollen Kindern mit Migrationshintergrund den Weg an die Bildungsspitze öffnen und mehr
Lehrer*innen mit Migrationshintergrund an die Schulen bringen. Willkommensklassen für geflüchtete
Kinder dürfen nur eine erste Ankommensstation vor dem Wechsel in die Regelklassen sein. Wir
brauchen zudem eine geschlechtersensible Erziehung, die traditionelle Rollenbilder hinterfragt und
Mädchen wie Jungs neue Chancen eröffnet. Für Diskriminierung darf an Berlins Schulen kein Platz
sein.

Wir wollen allen Kindern, auch die aus sozial benachteiligten Familien oder mit
Migrationshintergrund, den Weg an die Bildungsspitze öffnen. Dazu wollen wir z.B

mehr Lehrer*innen mit Migrationshintergrund an die Schulen bringen. Willkommensklassen für
geflüchtete Kinder dürfen nur eine erste Ankommensstation vor dem Wechsel in die Regelklassen sein.
Wir brauchen zudem eine geschlechtersensible Erziehung, die traditionelle Rollenbilder hinterfragt
und Mädchen wie Jungs neue Chancen eröffnet. Für Diskriminierung darf an Berlins Schulen kein Platz
sein.

Unterstützer*innen

Sybille Volkholz; Ilse Rudnick

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin, 16. April 2016
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